Tätigkeitsbericht des Fachausschusses für Erwachsenen- und Familienpastoral in der PGR-Periode 2012-2017
Der FA f. Erw. und Fam. pastoral wurde seit Mai 2012 als gemeinsamer Ausschuss für die 3 Pfarren (bzw. seit 1/2016 3 Gemeinden) Glanzing, Kaasgraben und Krim geführt, zuvor hatte es nur in der Krim einen Ausschuss für Erwachsenenarbeit gegeben.  

Da es in den einzelnen Gemeinden viele bewährte Veranstaltungen gab/gibt, die in diesen Bereich hineinfallen, diente der gemeinsame Ausschuss in diesen Fällen der Information, Vernetzung, Bitte um Bewerbung in den anderen Gemeinden,…

Trotzdem versuchte der Ausschuss natürlich gemeinsame Veranstaltungen, Aktionen, … auf die Beine zu stellen um so zu einem besseren Kennenlernen und Zusammenwachsen der 3 Gemeinden beizutragen, was in manchen Bereichen sehr gut, in anderen nur mäßig gelungen ist ( teilweise wegen mangelnder Mitarbeiterressourcen, teilweise wegen der fehlenden Bereitschaft vieler Pfarrmitglieder Veranstaltungen in einer anderen als der Heimatgemeinde zu besuchen).
Hier eine genauere Auflistung der wichtigsten Aktivitäten:

GEMEINDEÜBERGREIFEND:

-Bildungswerk: 

Mit Beginn des gemeinsamen Ausschusses  startete auch eine sehr gute Zusammenarbeit zwischen den Verantwortlichen der 3 Gemeinden (Valentino Hribernig-Körber von Glanzing, Hans Leidenmühler vom Kaasgraben und Hubert Winkler aus der Krim). Es wurde eine Vielzahl an Vorträgen und Veranstaltungen geboten, öfters als thematische Reihe mit namhaften Referenten, immer wechselnd in den 3 Gemeinden. 
Beispiele für diese Vortragsreihen:
· „Matthäusevangelium“ (Frühjahr 2014)
· „Das Böse“ (Frühjahr 2015)

·  „Mensch- Kirche- Zukunft“ (Herbst 2015)
· …..

-Seniorenarbeit: 
Anfang 2014 wurde die Seniorenarbeit von Frau Sylvia Wolf übernommen, die diese rasch und erfolgreich gemeindeübergreifend ausbaute und Bestehendes mit Neuem verband. Neben wöchentlichen Seniorentreffs im Kaasgraben und in der Krim werden Lima- und Tanzkurse in Glanzing und in der Krim angeboten und wird mit dem Kindergarten Glanzing zusammengearbeitet.
-Kreativ- bzw. Impulsabend zum jeweiligen Jahresthema:
Wurde im Herbst 2012 in der Krim, im Herbst 2013 in Glanzing für alle 3 Gemeinden gestaltet, sehr positives Echo von allen Teilnehmern, aber wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesetzt.

-Familienwochenende:

Im Herbst 2012/2014/2016 für alle 3 Gemeinden organisiert, vorwiegend teilnehmende Familien aus der Krim, aber auch einige aus Glanzing, insgesamt jeweils sehr große Teilnehmerzahl (zwischen 85 und 100 Teilnehmer) und sehr positives Echo. 

-Brillenaktion: 

Von 9/14 bis 1/15 wurden in allen 3 Gemeinden Pfarren Brillen für Afrika gesammelt  und dem Pfarrer von Obergrafendorf  persönlich für sein Heimatdorf in Nigeria übergeben. Das Ergebnis, mehrere 1000 Brillen, hat unsere Erwartungen weitaus übertroffen.
GLANZING:
In Glanzing finden viele interessante Konzerte, die Musikolympiade, Kunstprojekte, Ausflüge, Feste, … statt, zu denen immer auch in den anderen Gemeinden eingeladen wird.

KAASGRABEN:
Neben Fixpunkten wie der jährlichen Paarsegnungsmesse „Getraut“, der gut besuchten Frühlingsfahrt, …. , zeichnet sich der Kaasgraben durch verschiedene spirituelle Angebote (vor allem von Bruder Hans Leidenmühler) aus, wie Exerzitien, Einkehrtage, der Reihe „Zeit mit Gott“ (Einübung ins Beten),….

Regelmäßig findet im Kaasgraben auch Ehevorbereitung mit dem Ehepaar Leibnitz (Krim) und P. Sebastian Leitner statt.

KRIM:  
Da , wie oben bereits erwähnt, der Ausschuss bereits seit vielen Jahren in der Krim als Erwachsenenausschuss bestand, wurden in unseren Sitzungen doch vergleichsmäßig mehr kriminterne Dinge besprochen und organisiert.  Dazu gehörten/gehören zB:

-Der jährliche  Familybrunch am letzten Sommerferiensonntag

-Die Familienrundentermine (Messen, Kreuzwege, Maiandacht,  ….) und auch die Gründung neuer Runden, jetzt „Freundeskreise“ genannt. Von diesen ursprünglich 4 Kreisen besteht zum jetzigen Zeitpunkt nur mehr einer, das Nichtzustandekommen der anderen 3 beruht zum größten Teil auf Kommunikationsproblemen und unzureichender seelsorglicher Betreuung.

-KFB: Die KFB der Gemeinde Krim (Fastensuppenessen, Vorträge und Ausflüge,… )versucht bei ihren Aktivitäten, v.a. bei der Adventwanderung und Bildungsveranstaltungen für Frauen, die anderen beiden Gemeinden miteinzubeziehen.
--Paarsegnungs-, bzw. Paar- und Fam. segnungsmesse

-Tanzkurs

- Firm- und Erstkommunionsfolder  (Pfarraktivitäten für Eltern und Kinder)

-Gschnas

- Begrüßungscafe für Neulinge in der Krim

- die Gruppe „Schöpfungsverantwortung“ formierte sich im Herbst 2013 und beschäftigt sich mit Umweltthemen wie Energie/Müll/Verkehr/Essen und Trinken,… in der Gemeinde.
- „Ermutigungsprojekt“: Im Arbeitsjahr 13/14 wurde wöchentlich eine andere ehrenamtliche Gruppe der Krim in den Fürbitten, den Verlautbarungen, der Homepage und auf  Plakaten in Kirche und Schaukästen besonders erwähnt und bedankt.

-Engerl-Bengerl: Start: 12/16:  Nach dem Prinzip des Engerl-Bengerlspiels wollen sich  verschiedene Gruppierungen der Krim gegenseitig mit Zeit beschenken, also gemeinsam etwas unternehmen, Zeit verbringen, um sich besser kennen zu lernen. Noch im Laufen.

Zum Abschluss meiner Tätigkeit möchte ich mich sehr herzlich bei den Mitgliedern meines Ausschusses  für die gute Zusammenarbeit bedanken!

Ich habe mich gefreut durch meine Arbeit als Pfarrgemeinderätin Mitglieder der Gemeinden Glanzing und Kaasgraben kennen lernen zu dürfen und mit einigen von ihnen auch zusammenzuarbeiten und hoffe, dass unsere Pfarrgemeinde diesbezüglich noch besser zusammenwächst!
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